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SEITE SCANNEN
Video Editorial ansehen

MEHR ERLEBEN!
ZUSATZINHALTE IN DIESEM HEFT

1. APP LADEN
Die App AR+ discover reality im App 
Store für iOS oder im Google Play 
Store für Android herunterladen. 

2. APP AKTIVIEREN 
App starten und Code der Ausgabe über das Menü 
eingeben. Smartphone oder Tablet über eine der Seiten 
halten, die einen Hinweis für Zusatzinhalte enthält.

3. MEHR ERLEBEN 
Ist eine Seite mit Hinweis gescannt, werden die 
Zusatzinhalte auf der Seite wiedergegeben. Achten Sie 
beim Scannen darauf, dass das Magazin plan vor Ihnen 
liegt. Vermeiden Sie zudem, dass sich eine Lichtquelle zu 
stark auf der Seite spiegelt, sonst können die Inhalte evtl. 
nicht korrekt abgespielt werden.

CODE:
  FFX202305FFX202305

EDITORIAL

LIEBE DFV-MITGLIEDER,
it’s Showdown! In den kommenden drei Wochen finden mit 
dem Weltcup in Voss (NOR) und der DM in Saarlouis nicht nur 
wichtige Wettbewerbe statt, bei denen Titel und Medaillen ver-
geben werden, sondern auch ein Ereignis, das für die meisten 
Leserinnen und Leser im Verborgenen sein und bleiben dürfte, 
für uns alle aber von herausragender Bedeutung ist: die a.o. 
Hauptversammlung des DAeC. 

Für die sportlichen Veranstaltungen wünsche ich zunächst 
allen Wettbewerberinnen und Wettbewerbern alles Gute und 
viel Erfolg! Mögen sich die Hoffnungen auf Bestleistungen, 
Rekorde und Medaillen erfüllen – im Frauen-4er ist internatio-
nales Edelmetall durchaus in Reichweite. Noch viel mehr Dau-
mendrücken ist für die sportpolitische Veranstaltung ange-
sagt. Hier kann und soll etwas gelingen, worauf über mehr als 
drei Jahre intensiv und zielstrebig hingearbeitet und worüber 
hier an dieser Stelle auch schon mehrfach berichtet wurde: 
Wir, die organisierten Fallschirmsportlerinnen und -sportler, 
möchten erwirken, dass der DAeC die Sporthoheit an den DFV 
überträgt, sodass dieser – also wir – auf nationaler und inter-
nationaler Ebene die Verantwortung für die Sportart Fall-
schirmspringen innehat. National wäre dies dann mit der Mit-
gliedschaft im Deutschen Olympischen Sportbund DOSB 
verbunden, international mit einer (assoziierten) Mitgliedschaft 
in der Fédération Aéronautique International FAI. 

Warum das wichtig ist, haben wir zu allen möglichen Anläs-
sen, vor allem aber in den eigenen Gremien sowie im Dialog 
mit Vertreterinnen und Vertretern der übrigen Luftsportarten 
intensiv kommuniziert: Wir wollen die Förderfähigkeit durch 
das Innenministerium (BMI) wiedererlangen, um zunächst den 
Spitzensport in ungleich höherem Ausmaß fördern zu können, 
als dies bis dato der Fall ist. Damit verbunden sind weitreichen-
de positive Effekte in der Breite, weil Erfolge im Spitzensport 
dort Strahlkraft besitzen, weil Fördermittel an den Plätzen und 
Vereinen ankommen und weil der Zugang zu Fördermitteln auf 
Landesebene im Zuge der besseren Zusammenarbeit mit den 
regionalen Multiluftsportverbänden des DAeC (den “Landes-
verbänden”) erleichtert wird. 

Warum das kein Selbstläufer ist, mag manche(n) von Euch 
verwundern. In der DAeC-Hauptversammlung sind 16 Landes-
verbände, sieben Bundeskommissionen sowie vier verbliebene 

Mono-Luftsportverbände mit je-
weils unterschiedlichem Gewicht 
stimmberechtigt. Sie haben nicht 
nur mit einfacher Mehrheit darü-
ber zu entscheiden, ob der DFV 
die Sporthoheit überantwortet be-
kommt, sondern auch über dafür 
erforderliche Änderungen in der 
Satzung des DAeC – hier bedarf 
es wie üblich einer Zweidrittel-
Mehrheit. Nun könnte man sich 
denken, dass sich alle über unser 
Ansinnen freuen und es entsprechend unterstützen, da es den 
Fallschirmsport stärkt, ohne die übrigen Strukturen zu schwä-
chen. Im Gegenteil: Wir wollen sogar weiterhin per assoziierter 
Mitgliedschaft im DAeC Bestandteil der Luftsportfamilie blei-
ben und übergeordnete Themen wie Luftraum, Flugsicherheit, 
Umweltschutz u.a. solidarisch unterstützen, auch finanziell. 

Auch ich habe so gedacht, zumal als Ökonom. Doch leider ist 
eine solche Sichtweise oder Erwartungshaltung naiv, es sei 
denn man ist Polit-Ökonom, da einige Akteure die Abstimmung 
zum Anlass nehmen möchten, eigene Ideen und Forderungen 
durchzusetzen, auch wenn sie sachfremd, einseitig oder 
schlicht unsportlich anmuten, weil man mehr bekommen, da-
für aber weniger geben mag. Daher sind und bleiben wir kurz 
vor Toresschluss weiterhin maximal bemüht, Erklärungen zu 
liefern, für die gute Sache zu werben und die erforderlichen 
Mehrheiten zu organisieren, glücklicherweise im Schulter-
schluss mit dem DAeC-Vorstand, aber eben gegen den Wider-
stand von Besitzstandswahrern und Scheuklappen tragenden 
Verfechtern von Partikularinteressen. 

Es bleibt also spannend, und der Ausgang ist ungewiss – 
selbst als Optimist sehe ich die Erfolgsquote aktuell bei höchs-
tens 50% (das ändert sich beinahe täglich). Die Medaillenchan-
cen für den Frauen-4er liegen jedenfalls ungleich höher, und 
für Spannung dürfte auf allen Wettbewerben auch reichlich 
gesorgt sein. 

Seid und bleibt sportlich, bei allem, was Ihr tut!

Euer

AUSWERTUNG DELEGIERTENWAHL 2023 FÜR 
DIE WAHLPERIODE 2023-2026

2
023 wurde turnusgemäß die Delegiertenwahl gem. § 22 
der DFV-Satzung und der Wahlordnung Delegierte des 
DFV e.V. 2023 durchgeführt. Die Wahl erfolgte gem. § 2 
Ziffer 2.6 der Wahlordnung gleich, geheim und unmittelbar 

als Briefwahl. Durch die Wahlleitung ist gem. § 3 Ziffer 3.2 der 
Wahlordnung ein Protokoll anzufertigen.

Einspruch gegen die Wahl kann gem. § 4 der Wahlordnung bin-
nen 2 Wochen nach Bekanntgabe über den FF-Xpress bei der 
Geschäftsstelle des DFV e.V. eingereicht werden.

Nach Ablauf der Einspruchsfrist werden die Delegierten und 
Alternativdelegierten über ihre Wahl informiert.

BADEN-WÜRTTEMBERG
Wahlberechtigt gesamt:   1.170
Enthaltungen:      2
Abgegebene Stimmen:     170
Ungültig:      0
Wahlbeteiligung:      14,53%

Andreas BOSS Stimmen: 123, Delegierter
Katharina LEGGE Stimmen: 100, Delegierte
Robert FROESCHLE Stimmen: 97, Delegierter
Urs SCHLOSKE Stimmen: 93, Delegierter

BAYERN
Wahlberechtigt gesamt:   1.252
Enthaltungen:   0
Abgegebene Stimmen:   211
Ungültig:   0
Wahlbeteiligung:   16,85%

Franz MECKLINGER  Stimmen: 139, Delegierter
Robert TROEGELE  Stimmen: 137, Delegierter

ZEITLICHER ABLAUF DER WAHL

Freifall Xpress 
Ausgabe März

Aufruf zur Kandidatenmeldung einschließlich 
der Aufgabenbeschreibung

Ende Mai Online-Inforunde für Interessenten

bis 16. Juni 2023 Kandidatenaufstellung 

Freifall Xpress 
Ausgabe Juli

Veröffentlichung der Kandidatenliste 

bis 10. Juli 2023 Versendung der Wahlunterlagen 

04. August 2023, 
24.00 Uhr

Wahlschluss 

bis 14. August 
2023

Stimmauszählung 

Freifall Xpress 
Ausgabe Sept. 

Veröffentlichung vorläufiges Wahlergebnis

20. September 
2023

Ablauf Einspruchsfrist

25. September 
2023

Information an die Delegierten/Alternativ-De-
legierten/Athletensprecher

Nadeja SIEVER  Stimmen: 127, Delegierte
Stefan RUHL  Stimmen: 112, Delegierter
Elmar GUERTLER  Stimmen: 110, Delegierter
Dominik KRANZFELDER  Stimmen: 106, Delegierter

BERLIN
Wahlberechtigt gesamt:     269
Enthaltungen:      0
Abgegebene Stimmen:     42
Ungültig:      0
Wahlbeteiligung:      15,61%

Jens RICHTER Stimmen: 36, Delegierter
Gundel KLEMENT Stimmen: 32, Delegierte

BRANDENBURG
Wahlberechtigt gesamt:   426
Enthaltungen:   0
Abgegebene Stimmen:   125
Ungültig:   0
Wahlbeteiligung:   29,34%

Maggy NAGEL  Stimmen: 105, Delegierte
Nina ENGEL  Stimmen: 92, Delegierte
Jan Dietrich HEMPEL  Stimmen: 21, 1. Alternativ-Delegierter
Anna-Karin NORDIN  Stimmen: 15, 2. Alternativ-Delegierte

BREMEN
Wahlberechtigt gesamt:     24
Enthaltungen:      entfällt
Abgegebene Stimmen:     entfällt
Ungültig:      entfällt
Wahlbeteiligung:      entfällt

Kein Kandidatenvorschlag

HAMBURG
Wahlberechtigt gesamt:   77
Enthaltungen:   1
Abgegebene Stimmen:   12
Ungültig:   0
Wahlbeteiligung:   15,58%

Joachim MUELLER  Stimmen: 11, Delegierter

HESSEN
Wahlberechtigt gesamt:     549
Enthaltungen:      1
Abgegebene Stimmen:     166
Ungültig:      0
Wahlbeteiligung:      30,24%

Kim COULING Stimmen: 119, Delegierte
Daniel LAMBERTY Stimmen: 113, Delegierter
Daniel KLEIN Stimmen: 92, Delegierter
Pascal KING Stimmen: 79, 1. Alternativ-Delegierter
Eric POSTLACK Stimmen: 44, 2. Alternativ-Delegierter
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MECKLENBURG-VORPOMMERN

Wahlberechtigt gesamt:   118
Enthaltungen:   1
Abgegebene Stimmen:   46
Ungültig:   0
Wahlbeteiligung:   38,98%

Silvana BIEHL  Stimmen: 45, Delegierte

NIEDERSACHSEN
Wahlberechtigt gesamt:     419
Enthaltungen:      0
Abgegebene Stimmen:     75
Ungültig:      0
Wahlbeteiligung:      17,90%

Verena JUERGENS Stimmen: 68, Delegierte
Jan GIBBE Stimmen: 39, Delegierter

NORDRHEIN-WESTFALEN
Wahlberechtigt gesamt:   859
Enthaltungen:   0
Abgegebene Stimmen:   110
Ungültig:   0
Wahlbeteiligung:   12,81%

Nicole JANSCH  Stimmen: 109, Delegierte

RHEINLAND-PFALZ
Wahlberechtigt gesamt:     290
Enthaltungen:      entfällt
Abgegebene Stimmen:     entfällt
Ungültig:      entfällt
Wahlbeteiligung:      entfällt

Kein Kandidatenvorschlag

SAARLAND

Wahlberechtigt gesamt:   349
Enthaltungen:   0
Abgegebene Stimmen:   67
Ungültig:   1
Wahlbeteiligung:   19,20%

Pascal SCHU  Stimmen: 66, Delegierter

SCHLESWIG-HOLSTEIN
Wahlberechtigt gesamt:     207
Enthaltungen:      entfällt
Abgegebene Stimmen:     entfällt
Ungültig:      entfällt
Wahlbeteiligung:      entfällt

Kein Kandidatenvorschlag

SACHSEN
Wahlberechtigt gesamt:   115
Enthaltungen:   0
Abgegebene Stimmen:   40
Ungültig:   0
Wahlbeteiligung:   34,78%

Ralf HOMUTH  Stimmen: 40, Delegierter

SACHSEN-ANHALT
Wahlberechtigt gesamt:     75
Enthaltungen:      0
Abgegebene Stimmen:     8
Ungültig:      0
Wahlbeteiligung:      10,67%

Maria KURZE-EISENSCHMIDT Stimmen: 8, Delegierte

THÜRINGEN
Wahlberechtigt gesamt:   185
Enthaltungen:   entfällt
Abgegebene Stimmen:   entfällt
Ungültig:   entfällt
Wahlbeteiligung:   entfällt

Kein Kandidatenvorschlag

GESAMT-
ERGEBNIS

1995 1997 1999 2002 2005 2008 2011 2014 2017 2020 2023

Wahlberechtigte 
gesamt

4.066 4.834 5.420 5.561 5.901 5.446 5.505 5.806 6.276 6.412 5.678

Abgegebene 
Stimmen

2.145 2.309 2.095 2.021 2.069 1.693 1.621 1.486 1.569 1.588 1.072

Wahlbeteiligung 52,75% 47,75% 38,65% 36,34% 35,06% 31,09% 29,45% 25,59% 25% 24,77% 18,88%

Enthaltungen 40 28 30 19 11 17 13 11 10 11 6

Ungültige Stimmen 0 2 1 64 0 2 6 2 2 2 1

ÜBERSICHT ÜBER DIE GESAMTERGEBNISSE DER BISHERIGEN WAHLEN

Zuverlässigkeit

DFV-SYMPOSIUM 2023
10. BIS 12. NOVEMBER 2023

Der Deutsche Fallschirmsportverband e.V. steckt die InSiTa 
(Informations- und Sicherheitstagung) in ein neues Ge-

wand – das DFV-Symposium. 

Neben den jährlichen Fachtagungen, die bereits am Freitag 
(10.11.2023) stattfinden, besteht für alle Besucher des Sympo-
siums ab 13:00 Uhr die Möglichkeit, erste Workshops und Vor-
träge zu besuchen. Die Fortsetzung des DFV-Symposiums 
folgt dann für alle am Samstag 10:00 Uhr. Nach der Begrüßung 
im großen Saal besteht die Möglichkeit, aus unterschiedlichen 
Workshops und Vorträgen zu wählen. Es wird viele verschiede-
ne Themen rund um den Bereich Ausbildung, Fallschirmtech-
nik, Videospringen, Informationen rund um die Trainerausbil-
dung, Schiedsrichterausbildung und weiteren Themenfeldern 
angeboten.

Der Verbandstag des DFV e.V. wird dann wie gewohnt am 
Sonntag (12.11.2023) um 10:00 Uhr stattfinden.

Zweck: 

• Verbesserung der Sicherheit im Fallschirmsport und beim In-
door Skydiving durch Analyse von Unfällen und Erarbeitung 
von präventiven Maßnahmen. Verbesserung der Ausbildung 
von Fallschirmsportlern, Lehrpersonal, Tandempiloten und 
Indoor Skydivern.

• Weiterbildung in luftrechtlichen Bestimmungen.
• Informationen rund um den Fallschirmsport vom Breiten-

sport bis Spitzensport. Verbesserung der Zusammenarbeit 
mit staatlichen Stellen.

Teilnehmer:

• DFV-Präsidium & DFV-Delegierte
• Ausbildungsleiter der Ausbildungsbetriebe
• AFF und Tandem-Examiner und AFF und Tandem-Examiner-

Anwärter
• Fallschirmtechniker und Fallschirmwarte
• Lehrpersonal, Tandempiloten und interessierte Springer
• Leistungssportpersonal, Referenten, Athleten, Trainer und 

Schiedsrichter, Sprungplatz- und Windtunnelbetreiber mit 
Personal

• Vertreter des Luftsportgerätebüros DAeC

Meldetermin:
Anmeldung bis zum 15.10.2023 über die 

DFV-Webseite
www.dfv.aero/go/DFV-Symposium

Verpflegung: 
Es wird keine Verpflegung vom Veranstalter bereitgestellt; 

allerdings vom Hotel gegen Bezahlung angeboten. Samstag-
abend kann auf eigene Kosten (pro Person 30,- €) an einem 
kalt-warmen Buffet teilgenommen werden. Bitte bei der An-
meldung vermerken.

Unterkunft: 
Für die Tagungen ist im Hotel MERCURE (Tagungshotel) un-

ter dem Kennwort „DFV 2023“ bis zum 12.10.2023 ein be-
schränktes Kontingent an Zimmern vorbestellt, die von den 
Teilnehmern möglichst bald selbstständig reserviert werden 
müssen. 

Buchungsfrist 12.10.2023 bitte unbedingt einhalten.

Anfahrt:

Anreise mit dem Auto:
Aus Osten über BAB 70, Ausfahrt Gochsheim, dann Richtung 

Schweinfurt; aus Westen über BAB 70, Ausfahrt Schweinfurt/
Hafen Ost auf B 286; dann Beschilderung „Kongresszentrum“ 
folgen

Anreise mit der Bahn:
ICE-Bahnhof Würzburg oder Bamberg, dann Regionalbahn bis 

Schweinfurt

Parkplätze:
Parkplätze sind kostenfrei in ausreichender Zahl ca. 400 m 

vom Hotel entfernt (Anlage „In der Wehr“) und kostenpflichtig 
in der Hotelgarage vorhanden. Ebenfalls in den Wehranlagen 
befinden sich ausgewiesene Parkmöglichkeiten für Wohnmo-
bile. Die Feuerwehrzufahrtswege sind unbedingt freizuhalten.

Kosten:
Die Kosten für Anreise, Unterkunft und Verpflegung sind von 

den Teilnehmern selbst zu tragen. Es wird keine Teilnahme-
gebühr erhoben.

Anmerkungen:
Die Tagung am Samstag (11.11.2023) gilt als Fortbildungsver-

anstaltung im Sinne des § 96 Abs. 4 LuftPersV zur Verlänge-
rung der Lehrberechtigung, die Teilnahme am DFV-Symposium 
wird auf die Verlängerung der Trainerlizenzen abgerechnet. Die 
Teilnahmebestätigungen werden direkt in die Datenbank des 
DFV eingepflegt.

Zeit- und Themenplan:

TAG DATUM UHRZEIT FACHTAGUNG

Freitag 10. Nov. 2023 09.30 - 12.30 Uhr Tandem
(Examiner/Anwärter; 
Moderation D. Lamberty)

Freitag 10. Nov. 2023 13.00 - 16.00 Uhr AFF
(Examiner/Anwärter; 
Moderation F. Carreras)

Freitag 10. Nov. 2023 16.30 - 18.00 Uhr Technik
(Fallschirmtechniker/-
warte; Moderation R. 
Homuth)

Freitag 10. Nov. 2023 13.00 – 18.00 Uhr DFV – Symposium 
Workshops und Vorträge 
(Lehrpersonal)

Samstag 11. Nov. 2023 10.00 - 18.00 Uhr DFV – Symposium 
Workshops und Vorträge 
(Lehrpersonal)

Sonntag 12. Nov. 2023 09.30 - 09.45 Uhr Delegierte DFV e.V.
(Delegierte DFV e.V.; 
Moderation D. Klein)

Sonntag 12. Nov. 2023 10.00 - 16.00 Uhr Verbandstag DFV e.V. 2023
(Delegiertenversammlung 
DFV e.V.; Moderation Dr. 
Henning Stumpp)

Die Themen der Workshops und der konkrete Zeitplan werden 
über die DFV-Webseite und in den sozialen Netzwerken ca. 14. 
Tage vor Beginn des DFV-Symposiums veröffentlicht.
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BILD SCANNEN
weitere Informationen erhalten

FALLSCHIRMSPRINGER IN SLOWENIEN

V
om Winde verweht – der zweite Teil der Skydive World 
Cup Series (SWCS) 2023 in Bled, Slowenien.

Am Wochenende vom 23. bis 25. Juni 2023 nahm die 
Sportfördergruppe der Bundeswehr aus Altenstadt beim 

zweiten World Cup des Jahres in Bled (Slowenien) teil.

Wie auch zuvor bereits im kroatischen Rijeka machte der teils 
stürmische Wind das Springen unmöglich und sorgte für lange 
Wartezeiten und viele Wiederholungssprünge. Am Ende konn-
ten lediglich fünf von acht geplanten Runden gewertet werden. 

Diesmal lief es für die deutschen Springer und Springerinnen 
der Sportfördergruppe der Bundeswehr Altenstadt nicht ganz 
nach ihren Vorstellungen. 

Die erste Mannschaft, mit dem Stabsfeldwebel Stefan Wies-
ner, den Hauptfeldwebeln Christoph Zahler, Christian Kautz-
mann und Kai Erthel sowie Feldwebel Robin Griesheimer, 
musste sich mit dem fünften Rang von 45 gestarteten Teams 
zufriedengeben. 

Die zweite deutsche Mannschaft mit Oberfeldwebel Tatjana 
Gustke, den Stabsunteroffizieren Mathias Demmler, Aaron Du-
lisch, Elias Kammer und Samuel Wallrath platzierte sich im 
vorderen Mittelfeld auf Platz elf.  

In der Einzelwertung gab es sowohl bei den Männern als auch 
bei den Frauen keine Podest-Platzierung.

Lediglich die Junioren zeigten sich trotz widriger Bedingungen 
konstant und präsentierten sich gut. Stabsunteroffizier Mathi-
as Demmler gewann Silber vor seinem Teamkameraden, 
Stabsunteroffizier Samuel Wallrath, der mit Bronze belohnt 
wurde. Beide hatten nach fünf Runden zehn Zentimeter Ge-
samtabweichung, jedoch hatte Mathias eine Null mehr und 
holte sich somit die Silbermedaille. 80 World Cup Punkte er-
halten jedoch beide. 

Die nächsten Wettkämpfe sind im Juli. Die zweite Garde der 
Sportfördergruppe reist nach Spanien, auf einen Militär-Regio-
nalwettkampf und die älteren Spitzensportler und Spitzen-
sportlerinnen werden in Tschechien, zum dritten von insge-
samt sieben geplanten World Cups in 2023, antreten. 

Info: Der Weltcup in Kalatovy/Tschechien feiert Premiere in der 
World Cup-Serie und ersetzt den bisherigen Austragungsort in 
Deutschland (Peiting).

Ergebnisse: https://swcs.airshots.at/results?final=true&compe-
tition=09945c55-0b19-4ca9-9f6a-6810615472ba

Hauptgefreiter Zoe Stoll

Foto: SpFördGrpBw Altenstadt
Kai Erthel im Zielanflug
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Begleitet wurde die Mannschaft von Hauptfeldwebel Wolfgang 
Lehner als Trainer. Ebenfalls dabei war Oberfeldwebel Tatjana 
Gustke, die mit einem soliden Wettkampf auf Platz sechs bei 
den Damen landete. In beiden Wertungen konnten somit 
Worldcup-Punkte gesammelt werden. Bester Springer des 
deutschen Teams war Hauptfeldwebel Kai Erthel mit fünf Zen-
timetern. Er wurde Siebter bei den Herren. 

Aufgrund von Trainingsdefiziten in diesem Jahr und fehlender 
Trainingsmöglichkeiten im Vorfeld, die teilweise den irren Wet-
tereskapaden geschuldet waren, fühlten sich die Springerinnen 
und Springer nicht in der üblichen Leistungsverfassung. 

Die Organisation und Infrastruktur vor Ort waren sehr gut 
durchdacht und ermöglichten einen runden Ablauf und ange-
nehme Bedingungen für alle Beteiligten.

Ergebnisse: https://swcs.airshots.at/results?final=true&compe-
tition=cd5888d5-e506-499a-9980-f332fc4336aa

HF Kautzmann

WORLDCUP PREMIERE IN TSCHECHIEN

Z
um ersten Mal hat vom 20.07. bis 23.07.2023 der dritte 
Wettkampf der diesjährigen Worldcup Serie in Klatovy, 
nahe Pilsen, stattgefunden. 

Das deutsche Team reiste nur mit einer kleinen Anzahl 
an Sportlerinnen und Sportlern an, da der sportliche Nach-
wuchs zeitgleich an einem CISM-Regionalturnier in Spanien 
teilnahm. 

Aufgrund des Wetters konnten an den drei Wettkampftagen 
nur fünf von acht Runden ausgetragen werden: Samstag sorg-
te ein längeres Standby aufgrund von zu starkem Wind für eine 
Unterbrechung, Sonntag musste beim Versuch der sechsten 
Runde relativ schnell eingesehen werden, dass diese nicht 
mehr zu beenden ist, da die Windgeschwindigkeit wieder weit 
über dem erlaubten Limit lag.

Leider kassierte Hauptfeldwebel Christian Kautzmann direkt 
in der ersten Runde die Höchststrafe von 16 Zentimetern. Trotz 
des schwachen Starts konnte die erste Mannschaft, beste-
hend aus Stabsfeldwebel Stefan Wiesner, Hauptfeldwebel 
Christoph Zahler, Hauptfeldwebel Christian Kautzmann, Haupt-
feldwebel Kai Erthel und Feldwebel Robin Griesheimer, Runde 
um Runde etwas gutmachen, da auch die Konkurrenz patzte. 

Am Ende reichten vier weitere Sprünge jedoch nicht für große 
Erfolge. Die Mannschaft erreichte aber immerhin noch eine 
Top-Ten-Platzierung unter den 34 teilnehmen-
den Teams. 

Foto: SpFördGrpBw Altenstadt:
vLnR. HF Zahler, HF Lehner, HF Erthel, F Griesheimer, SF Wiesner,

OF Gustke, HF Kautzmann
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Stabsunteroffizier Elias Kammer setzte sich dabei durch und 
kämpfte durch einen weiteren Stechsprung gegen einen 
Tschechen in der zehnten Runde um den dritten Platz in der 
Kombinationswertung. Beide Springer erzielten 3 cm, bevor 
Stabsunteroffizier Elias Kammer, in einem weiteren, zusätzli-
chen Tiebreaksprung mit 1 cm das Duell für sich eindrucksvoll 
entscheiden konnte.

Im Stil bei den Herren erreichte Hauptfeldwebel Elischa Weber 
den ersten Platz und in der Kombinationswertung den zweiten 
Platz, dicht gefolgt von Stabsunteroffizier Elias Kammer, der 
sich in der Kombinationswertung und im Ziel die Bronzeme-
daille holte. 

Hauptgefreiter Zoé Stoll platzierte sich dreimal bei den Frau-
en auf dem Treppchen. Gold gelang ihr im Stilspringen und in 
der Kombinationswertung. Im Zielspringen erreichte sie hinter 
der starken spanischen Springerin den guten zweiten Rang.

In der Teamwertung erreichte das deutsche Nachwuchsteam 
bestehend aus Hauptfeldwebel Elischa Weber, den Stabsunter-
offizieren Aaron Dulisch, Mathias Demmler und Elias Kammer 
und dem Obergefreiten Magnus Ostler den dritten Platz im Ziel 
bei den Herren und den dritten Platz im Overall.

Somit war der Wettkampf am Freitag den 21. Juli auch schon 
wieder beendet. Im Anschluss fand die Abschlusszeremonie, 
verbunden mit der Siegerehrung, statt. 

Am Samstag ging es dann auch schon wieder für die Deut-
schen nach Hause.

OG Ostler

Tel. +49 (0) 93 73 90 22 66, info@gff-card.com

GFF-CARD.COM

ZWEITES DEUTSCHES TEAM GLÄNZT BEI 
CISM REGIONAL TURNIER IN SAN JAVIER/
SPANIEN

V
om 15. bis 21. Juli hat der Testwettkampf für die Sportler 
und Sportlerinnen der Sportfördergruppe der Bundes-
wehr aus Altenstadt in San Javier stattgefunden. Dieser 
ist als ein Probewettkampf für die geplante CISM Welt-

meisterschaft 2025 im spanischen San Javier durchgeführt 
worden. 

Neben sieben internationalen Mannschaften aus GER, AUT, 
KAT, CZE, MAR, TUR, KOR sowie dem spanischen National-
team PAPEA nahmen weitere Teams aus Spanien teil und führ-
ten gleichzeitig die Spanischen Meisterschaften durch.

Insgesamt konnten 20 Teams ihr Können, bei teilweise sehr 
schwierigen Bedingungen, unter Beweis stellen.

Am Montag startete der Wettkampf mit einem Trainingssprung 
für die Formationsteams, jedoch konnte kein weiterer Sprung 

stattfinden, aufgrund der unpassenden Wettersituationen.
An den darauffolgenden Tagen wurden Sprünge in Ziel, Stil 

sowie Formation durchgeführt.

Es gab viele Unterbrechungen wie auch Wiederholungssprün-
ge auf Grund zu starken Winds und zu dichter und tiefer Wol-
kendecke. Die starke Hitze sowie die hohe Luftfeuchtigkeit 
machten nicht nur den Sportlerinnen und Sportlern zu schaf-
fen, sondern sorgten auch für einige Probleme bei der Technik. 
Die Hitzewelle hatte am Mittwoch den Höhepunkt mit gefühl-
ten 49 Grad Celsius erreicht, sodass der Wettbewerbsleiter 
eine Hitzeunterbrechung von zweieinhalb Stunden beschlos-
sen hatte. Alle Sportler und Sportlerinnen sowie die Personen, 
die in der Organisation tätig waren, begrüßten diese Entschei-
dung sehr.

Ein spanischer Springer filmte die Formationssprünge des 
Deutschen Nachwuchsteams, da Stabsunteroffizier Samuel 
Wallrath aufgrund einer Verletzung nicht am Wettkampf teil-
nehmen konnte. Somit musste Hauptfeldwebel Weber, welcher 
als Trainer und Kameramann eingeplant war, in die Doppel-
rolle Trainer und Wettkämpfer schlüpfen, welche er überaus 
erfolgreich ausführte.

Insgesamt konnten nicht alle Wettkampfsprünge stattfinden 
und somit konnten die Wettkämpfer und Wettkämpferinnen in 
den sechs Wettkampftagen fünf Formationssprünge, zehn 
Zielsprünge und drei Stilsprünge bewältigen.

Die achte Zielrunde fand leider bei sehr starkem Wind statt, 
was nicht nur das Können des deutschen Teams abfragte.

Hauptfeldwebel Elischa Weber, Stabsunteroffizier Elias Kam-
mer und ein Athlet aus Marokko lieferten sich in der neunten 
Runde einen Stechsprung um den voraussichtlich dritten Platz 
im Ziel.

Foto: SpFördGrpBw Altenstadt 
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GELUNGENE GENERALPROBE: KAI BUNKUS 
DEUTSCHER MEISTER IM CANOPY PILOTING
• Gelungene Generalprobe für Weltcup und EM im Oktober 

in Eloy, Arizona: Kai Bunkus Deutscher Meister im Canopy 
Piloting 

• Bunkus siegt hauchdünn vor Max Manow – Tobias Koch Drit-
ter, Patrick Ruhl Vierter

• Bundestrainerin Nina Engel zieht positive Bilanz
• DFV-Sportdirektor Ralph Schusser: „Beste Voraussetzun-

gen für bevorstehenden Weltcup und Europameisterschaft 
in Eloy, Arizona“

Überherrn/Klatowy, CZE – 13. August 2023 (DFV) – Kai Bun-
kus sicherte sich am Wochenende nach einem hochspan-

nenden Wettkampf den deutschen Meistertitel im Canopy Pi-
loting. Der Berliner (875,907 Punkte) hatte nach 9 
Wertungssprüngen nur zwei Punkte mehr auf dem Konto als 
der deutsche Meister des letzten Jahres, Max Manow (873,823 
Punkte) aus Ahrensburg. Rang drei belegte Tobias Koch aus 
Bochum mit 719,388 Punkten vor Patrick Ruhl aus Viernheim 
mit 698,163 Punkte. Bunkus vertritt den Deutschen Fallschirm-
sportverband vom 17. bis 26. Oktober in Eloy, Arizona, USA, wo 
der Weltcup und die Europameisterschaften im Canopy Pilot-
ing und im Freestyle Canopy Piloting stattfinden.

Die Deutschen Meisterschaften im Canopy Piloting fanden im 
Rahmen des renommierten internationalen Wettbewerbs 

„Pink Open“ in Klatowy / Tschechien statt. Insgesamt nahmen 
dort 69 Springer*innen aus 19 Nationen teil. Neben Deutsch-
land nutzten weitere Nationen den Wettkampf zur Durchfüh-
rung ihrer nationalen Meisterschaften.

Canopy Piloting – auf Deutsch Kappenfliegen – wird in drei 
Disziplinen, Accuracy (Genauigkeit), Speed (Geschwindigkeit) 
und Distance (Weite) mit jeweils 3 Sprüngen mit speziellen 
Schirmen und Ausrüstung ausgetragen. Bei Accuracy soll der 
Springer nach dem Wasserkontakt möglichst zielgenau und im 
Stehen landen, bei Speed soll ein Parcour schnellstmöglich 
durchflogen werden, bei Drag Distance soll nach Wasserkon-
takt die größte Weite erreicht werden.

Im Accuracy werden maximal 100 Punkte vergeben, Im 
Speed werden die Zeiten in Tausendstel gemessen und liegen 
knapp über 2 Sekunden, bei Distance werden Entfernungen bis 
gut 180m erreicht.  

In allen drei Teildisziplinen werden Deutsche Meister gekürt. 
Der begehrteste deutsche Meistertitel ist jedoch die Gesamt-

wertung (overall), die sich als Kombinationswertung aus allen 
9 Wertungssprüngen ergibt.

Deutscher Meister Gesamtwertung: 

• Kai Bunkus mit 875,907 Punkten
• Max Manow mit 873,823 Punkten
• Tobi Koch mit 719,388 Punkten

Im internationalen Feld der „Pink Open“ belegte Bunkus nach 
wetterbedingt schlechten Trainingsbedingungen Rang sechs 
in der Gesamtwertung. Max Manow landete im Endklassement 
auf dem achten Platz. „In einem international hochklassigen 
Starterfeld waren das hervorragende Leistungen“, bilanzierte 
Bundestrainerin Nina Engel. „Kai Bunkus wird uns im Oktober 
sicher sehr gut beim Weltcup und den Europameisterschaften 
in Eloy, Arizona, USA, vertreten.“ 

Viel Lob für die DFV-Springer fand auch der Sportdirektor des 
Deutschen Fallschirmsportverbandes, Ralph Schusser: „Herz-
lichen Glückwunsch an alle Athleten für die großartigen Leistun-
gen sowie für einen Wettbewerb, der in der Gesamtwertung an 
Spannung nicht übertroffen werden konnte“, sagte Schusser, 
der insbesondere die Entwicklung von Bunkus lobte, „Kai hat 
sich seit dem letzten Jahr herausragend entwickelt und ist in 
bestechender Form. Das zeigt sich insbesondere an den super 
Leistungen und herausragenden Ergebnissen. Das sind beste 
Voraussetzungen für den anstehendem Weltcup und die Euro-
pameisterschaft in Eloy.“ Daniel “Sid” Klein

Alle Ergebnisse sind zu finden unter:  
https://www.dfv.aero

Foto: Kai Bunkus
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E - RECORD 2023 ÜBER SKYDIVE SOEST  
Foto: Wolgang Lienbacher
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D
er diesjährige VIP E- Rekord fand vom 21. bis 25. August 
2023 auf der Dropzone Skydive Soest in Deutschland 
statt. Hier trafen Menschen aus 26 Nationen in Soest zu-
sammen, um den Himmel zu rocken. Ursprünglich sollte 

dieser in Nancy, Frankreich stattfinden, was dann aus unter-
schiedlichen Gründen nicht mehr möglich war. Aber dank un-
serer spontanen und immer bereiten Lizzy aus Soest war es 
den Organisatoren möglich, kurzfristig den Standort zu wech-
seln und trotz aller Umstände fünf Caravans und eine Skyvan 
nach Soest zu schaffen. 

Philipp Exner (Fallschirmsport Marl), Magali & Steve Braff 
(Luxfly Skydive) organisierten dieses gelungene Event. Sie 
setzten sich bereits ein Jahr zuvor zusammen und kamen da-
bei auf die Idee, die stärkste 100er Formation mit den stärks-
ten Freeflyern der Welt über dem Himmel von Europa aufzu-
stellen:

„THE IDEA OF A NEW CONCEPT FOR SUCCESS IN 
RECORD BUILDING IS BASED ON IMPROVEMENTS, 
STARTING WITH THE SELECTION OF PARTICIPANTS 
UP TO MORE EFFICIENT APPROACHES TO BUILD 
THE FORMATION FASTER, SAFER AND MORE 
SHOCK ABSORBING “- PHILIPP EXNER. 

Hier ging es um etwas, was zuvor noch nie jemand geschafft 
hatte. Die aufgestellte Fotmation baute auf Erfahrungen auf 
und soll der großen Bigway Welt in ihrer Entwicklung zu nutzen 
kommen “This event represents the culmination of years of 
collectible hard work and training.”-Steve Braff.

Welche 100er Versuche gab es zuvor? Der erste Versuch fand 
im Jahr 2013 in Empuriabrava statt, der zweite 2017 in Kalifor-
nien und der dritte Versuch war nun unserer. Bei uns gab es 
einen Unterschied: Wir flogen das erste Mal mit einer 12er Ba-
sis. Diese trainierte zuvor schon fleißig. Unter anderem gab es 
ein 40er Trainingscamp in Klatovy vom 4.-6. August 2023. Zu 
diesem Camp waren auch andere Teilnehmer des Rekords, in-
klusive mir eingeladen, um zu üben und sich intensiv vorzu-
bereiten. 

Nun konnte die Rekord Woche also losgehen. Am 19. Und 20. 
August begann die Basis bereits zu trainieren und wir konnten 
wieder bei 2-Plane Shots mitspringen. Montag ging es mit den 
100er Formationen los und wir sprangen immer bei 5400 bis 
5800 Metern aus den Fliegern und hatten ca. 55 Sekunden 
Zeit, die Formation zusammenzufliegen. Die Basis musste in-
nerhalb der ersten 15 Sekunden stehen, was für unsere starken 
Flieger gar kein Problem war, denn sie stand meistens schon 
bei nur 10-12 Sekunden. Die Aufstellung der Formation sollte 
für alle Teilnehmer sicherer sein, indem eine strikte Trennung 
zwischen den Divern und Floatern beibehalten wurde. Außer-
dem wurde auf die sogenannten „Bridges“ zwischen den Pods 
verzichtet, da diese oft für viel Bewegung in der Formation sor-
gen können.

Insgesamt haben wir Formationen mit über 80 Griffen ge-
flogen, es sollte aber nicht gecuttet werden, da das nicht 
unserer E- Record Philosophie entspricht. Es ging darum, 
immer mit allen Teilnehmern in die Luft zu gehen und nie-
manden am Boden zu lassen. Wir sollten mit unseren Freun-
den im Flieger hochfliegen und uns gemeinsam an den Hän-
den halten- mit den Menschen, die wir fliegerisch am besten 
kennen. 

E- RECORD THE LARGEST FORMATION ABOVE EUROPE
Im Laufe der ganzen Woche kamen einige Herausforderun-

gen auf uns zu, weshalb wir am Ende nur 11 Großformationen 
fliegen konnten, inklusive zwei Sprüngen, bei denen wir nur mit 
5 Fliegern rausgingen, da eine Maschine ein Problem aufwies 
und mit dem ganzen Sektor wieder landen musste. Demnach 
musste an diesem Tag der nächste Sprung mit nur 80 anstatt 
100 Springern erfolgen. Hier waren fast alle Griffe vollständig. 
Des weiteren haben wir aufgrund von Restriktionen durch die 
Luftwaffe ein paar Sprünge weniger machen können. Das Wet-
ter spielte zum Glück bis auf den letzten Tag einigermaßen mit. 
Es gab zwei Tage, an denen die Sektoren einen Single Load 
machten, um trotzdem springen und trainieren zu können, aber 
eben nur als einzelner Sektor.

Es war für mich eine weitere Herausforderung wie der Frauen 
Weltrekord letztes Jahr. Aber insbesondere war es für uns alle 
ein Erlebnis, mit so vielen unterschiedlichen Menschen, mit 
einem starken Zusammenhalt, etwas Außergewöhnliches zu 
erreichen. Es ging nur als Team und mit der inneren Bereit-
schaft, es unbedingt schaffen zu wollen. Auch wenn wir unser 
Ziel, uns alle als 100er Formation gleichzeitig an den Händen 
zu halten nicht ganz erreichen konnten, sind wir stolz auf unse-
re erreichte größte Formation über Europa.

Auf diesem Wege, vielen Dank an alle Piloten, welche einen 
solch guten Job gemacht haben, die Flieger in der vorhergese-
henen Formation zu fliegen, danke an Lizzy und Volker aus 
Soest, danke an unsere Videomänner Wolfgang Lienbacher 
und Andy Ford, danke an alle Helferinnen und Helfer und natür-
lich ein besonders großes Dankeschön an Philipp, Steve, Ma-
gali und auch an alle Freeflyer, welche von überall aus der Welt 
anreisten, um mit ihren Freunden Hand in Hand über Soest 
fliegen zu können.

Der E- Rekord war erneut ein unvergessliches Event und ich 
bin sehr froh dabei gewesen zu sein. Auf den nächsten Rekord 
bin ich schon gespannt Anabel Brugger

1918
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J
a doch, eigentlich (wir erinnern uns, eigentlich ist eigent-
lich kein Wort) wollte ich mich ja wieder öfter melden, in 
meiner üblichen großspurigen Art, die Ihr so sehr liebt. 
Oder auch nicht :-) Aber der Kopf war leer, die Augen trüb, 

der Terminkalender voll. Und natürlich gelob ich wie immer 
Besserung (wenn meine Frau das liest, kriegt sie nen Lachan-
fall).

Da bei mir sehr viel transparent und offen abläuft, habt Ihr auch 
mitbekommen, dass ich mich eigentlich verändern wollte, et-
was in den Hintergrund treten wollte. Aber, getreu dem Motto, 
nach dem Plan kommt das Leben, bleib ich Euch treu, ob Ihr 
wollt oder nicht. Und im Nachhinein gesehen bin ich froh, dass 
alles so kam, wie es kam. Ich liebe, was ich tue, ich liebe Euren 
Zuspruch, Eure Kritik, Eure Forderung, mich immer wieder neu 
zu erfinden. Danke auf diesem Weg und getreu einem andren 
alten Mann „vorwärts immer, usw. ...“.

Da es August ist und überall wunderschöne Boogies statt-
finden, tingel ich gerade mit Hund und Bauchladen über die 
Plätze. Und das ist viel schöner, als „stumpfisttrumpf“ jeden 
Tag Onlinebestellungen zu verpacken und raus in die Anonymi-
tät zu schicken. Ich lern Euch kennen, Ihr hört Euch meine 
dummen Sprüche an, ich lern ne Menge mit Euch.

Bei nem Boogie treffen alle aufeinander. Die Schüler, die New-
bies, Freeflyer in allen Mutationen, verbissen arbeitende RW-
Gruppen (die Formation war gut, doch dann kam der Exit) und 
natürlich die altgedienten Cracks, zumindest die, die trotz Ar-
throse und künstlichen Knien noch in den Flieger steigen kön-
nen. Und deren Sichtweise des Sports für uns immer noch sehr 
wertvoll ist, man muss sich nur die Zeit nehmen und hinhören 
(Zwinkersmiley ;-)))

Entsprechend dieses bunten Blumenstraußes an fallendem 
Fleisch sind die Fragen und Unterhaltungen so wunderschön 
lehrreich und unterschiedlich.

Von der Nachfrage nach einem neuen Visier für einen 30 Jah-
re alten umgebauten Mopedhelm „Retro Eierschale“ über völ-
liges Unverständnis ob des fehlenden Supports für einen Hö-
henmesser, dessen Hersteller seit 8 Jahren in Konkurs ist, bis 
hin zu meiner Verzweiflung, da trotz 40 mitgebrachten Helmen 
nun eben nicht der neue G35 in Lachsgrün in 3XL dabei ist. 
Mea culpa.

Und natürlich, wie könnte es anders sein, kommen unsere 
neuen Sportskollegen zu mir, Helme, Brillen, Altis, Aufkleber, 
mein Hund, alles ist interessant und ja, man kann endlich mal 
alles anfassen. Außer mich, ich bin zu alt :-)

Und jetzt komme ich zum eigentlichen Thema, denn eine Fra-
ge taucht immer wieder auf, in den letzten zwei Tagen, in de-
nen ich hier auf dem Skyberry-Boogie in Leipzig bin, alleine 

15-mal, die Frage nach gebrauchten Gurtzeugen. Und alle sind 
sie vertreten, von der 48 Kilo Elfe bis hin zum 2-Meter-Kampf-
baum mit Oberarmen, die wie meine Oberschenkel aussehen.

Und manche kommen auch direkt mit ihren „neuen“, im Inter-
net erworbenen Schätzchen zu mir, teils um etwas ändern zu 
lassen, teilweise aber auch, um sich für ihre Errungenschaf-
tenn den verdienten Schulterklopfer abzuholen. Den ich gerne 
verteilen würd, aber nicht an unsere neuen Kollegen, sondern 
oft an die Verkäufer dieser, ja, „Kellerfunde“, ein anderes Wort 
fällt mir schwer. Und der Schulterklopfer fällt in Gedanken et-
was fester aus.

Zur Erinnerung: Ich gebe hier lediglich meine Meinung wieder, 
ich mag mit dem einen oder andren verkehrt liegen, ich mag 
mir manchmal etwas zu viel rausnehmen, und, ich weiß auch 
nicht alles, bin noch längst nicht fertig mit lernen. Und ja, ich 
bin Verkäufer, ich lebe davon, ich versuche aber trotz Eigenin-
teresse immer, unsre Neuen zu unterstützen, aufzuklären, 
manchmal geh ich vielleicht zu weit.

ABER: Wenn ich über die in den letzten Monaten erlebten Vor-
kommnisse nachdenk, sei mir die eine oder andre Frage nach 
dem Sinn gestattet.

Kennt Ihr den Clipper? Nein, das ist nicht der berühmte Delphin 
aus den 60ern, das ist ein Fallschirm. Oder war mal einer. Von 
Flight Concepts. War ein guter Schirm. In den 90ern. Als man 
noch Schulterpolster und Vokuhila kannte.

Ich kannte ihn nicht. Bis ich zufällig auf einer meiner Touren 
darüber stolperte, weil einem Neuspringer dieses Überbleibsel 
aus den Endtagen des kalten Krieges als Anfängerschirm ver-
kauft wurde. Man muss dazu sagen, dass ein Schirm mit eini-
gen Jahren auf dem Buckel nicht automatisch schlecht ist, 
dieser hatte aber zudem extrem schlechte Leinen, die teils nur 
noch ein Fünftel ihrer Tragkraft hatten. Letztendlich war der 
Verkäufer anständigerweise bereit, dieses Schätzchen zurück-
zunehmen, als man den ahnungslosen Springer darüber infor-
miert hat, aber den Ärger hätte man sich sparen können.

Unabhängig davon, dass man so etwas einfach nicht mehr 
verkauft, schlechte Konjunkturzeiten hin oder her, habe ich die 
große Bitte an Euch Frischlizenzler, BEVOR Ihr in Erwägung 
zieht, irgendetwas zu kaufen, fragt Eure Vertrauten an der 
Dropzone, fragt die ansässigen Warte oder Techniker, recher-
chiert. Wenn kein andrer diesen Schirm hat, mag das einen 
Grund haben.

Eine 23 Jahre alte Tempo 150. Siehe Überschrift dieses Arti-
kels. Springer zeigt mir stolz die Tüte, hat er in Südeuropa ge-
kauft, ihm fehlen nur Papiere, dann hat er die 300 Euro gut 
angelegt. Er war nicht begeistert ob meiner Einlassung, dass 
die nach 20 Jahren laut Hersteller gar nicht mehr lufttüchtig 
ist. Ja, wir „Erfahrenen“ wissen das, aber der Newbie? Noch-
mal, Jungs/Mädels/Divers, es hat nichts mit Bevormundung 

GÜNSTIG"
"WENIGSTENS WAR ES 

ausgelöst
hat immer
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WIR TRAUERN UM HERBERT BURGHARDT

Am 30. März 2023 verstarb unser Ehrenpräsident Herbert 
Burghardt. Auch wenn er sich seit mehr als 20 Jahren aus 

dem aktiven Fallschirmsport zurückgezogen hatte, so war er 
auch als passiver Fallschirmsportler dem Sport selbst immer 
verbunden, dem Sport, in dem er so viel erreicht hat. Viel mehr 
als Medaillen zählt, was er für den Sport in unserer Region ge-
tan hat. Mit über 30 Jahren aktiver Zeit im Sport kann man 
durchaus davon ausgehen, dass es ohne Herbert um das Fall-
schirmspringen in unserer Region sehr schlecht bestellt ge-
wesen wäre. Er bekleidete die meisten Jahre wesentliche Füh-
rungsaufgaben als Vorsitzender des Vereins, als Sprunglehrer 
und als Ausbildungsleiter. Dafür sind wir, die ihn auf diesem 
Weg kennenlernen durften, überaus dankbar. Das Wichtigste 
ist jedoch, was Herbert uns als Mensch bedeutet hat. Gerad-
linig, offen, warmherzig. Um Ausgleich bemüht, wenn es auch 
manchmal „geraucht“ hat. Mit Herbert verlieren wir einen wirk-
lich großartigen Menschen.

Herbert Burghardt verstarb nach kurzer, schwerer Krankheit im 
Alter von 84 Jahren.

Deine Freunde vom FSZ Haßfurt e.V.

zu tun, fragt uns, 300 Euro sind viel Geld für nichts. Der Ver-
käufer dieses Sahnestücks weigert sich bis heute, die Tisch-
decke zurückzunehmen.

Springerin zeigt mir ihr gekauftes Vector. Mir kommen Zwei-
fel. Zweifel, wie das passen soll. Recherche über UPT ergibt, 
Rig wurde gemacht für Torso 54, Brust 105, Taille 100, Größe 
178, Gewicht 84 kg, männlich. Sie hat Torso 42, Brust und Tail-
le sehr schmal (bei Frauen spricht man nicht über Maße ;-) 51 
Kilo, 165 cm Größe. Übers Internet in Osteuropa gekauft, es 
wurde ihr versichert, dass es vielleicht nicht 100% sitzt, aber 
„einigermaßen“. Über dropzone-ansässige Bekannte wurde 
eine Rücknahme veranlasst. Das in diesem Artikel beigefügte 
Bild zeigt, wie so etwas aussieht. Am Boden. Ohne An-
strömung.

Noch eine Warnung aus aktuellem Anlass: In verschiedenen 
Socialmedia Gebrauchtseiten tauchen gute Angebote (zu gute) 
auf, im Moment aus dem südeuropäischen Raum, Zahlung vor-
ab auf ein Konto im Ausland. Welches sich im Nachhinein als 
reines Kreditkartenkonto herausstellt, das Geld ist weg, der 
Verkäufer auch. Was in anderen Sparten gang und gäbe ist, hat 
uns auch erreicht. Bitte zahlt nur mit echtem Käuferschutz und 
weicht nicht davon ab!

Manche Hersteller von Fallschirmequipment sind renom-
mierter als andere, beweisen sich schon etliche Jahre am 
Markt, entwickeln weiter, bringen sich ein. Und manche sind 
nach einigen Jahren wieder vom Markt. Falsches Manage-
ment, sicherheitsrelevante Vorkommnisse, zweifelhafte Ent-

wicklungen, einfach Pech, egal wie, diese Systeme landen 
dann vermehrt auf den einschlägigen Gebrauchtforen in genau 
Euren Maßen, und ja, sehr günstig. Oft wisst Ihr gar nicht, dass 
es den Hersteller nicht mehr gibt (was zur Folge hat, dass es 
zeitnah auch keine Ersatzteile mehr geben kann), Ihr habt dann 
ein Gurtzeug, was Ihr nur sehr schwer oder gar nicht mehr los-
werdet. Zumindest nicht für Geld. Denn auch darauf kommt es 
an. Ihr werdet dieses Teil nicht ewig springen, Ihr wollt etwas 
anderes, kleineres, oder Euer Leben entwickelt sich in eine 
Richtung, die Springen nicht mehr im Vordergrund hat. Dann 
wollt Ihr die Tausende, die Ihr bezahlt habt, nicht einfach ab-
schreiben. Deswegen auch da der Tip, sich vorher mit den „Er-
fahrenen“ auszutauschen.

Egal ob neu oder gebraucht, egal ob 3 Jahre alt oder 15. Das 
sagt erst mal nichts aus. Aber Ihr seid neu in diesem Sport, und 
auch, wenn Ihr gezeigt habt, dass Ihr sicherheitsbewusst ge-
nug und Herr Eurer Sinne seid, so sehr, dass Ihr mit Eurer hart 
erkämpften Lizenz nun Löcher in den Luftraum brennen dürft 
und die Schönheit und Exklusivität dieser neuen Welt erobert, 
so seid dennoch vorsichtig, es gibt nicht nur Einhörner da 
draußen, machmal sind es Bären, die Euch aufgebunden wer-
den. Und nicht jede Erfahrung müsst Ihr allein machen, dafür 
sind wir gerne und jederzeit da.

Passt auf Euch auf da draußen!

Raphael Schlegel
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Wenn es auf eine 
sichere Landung 
ankommt.

HDI Vertriebs AG 
Thomas Ingerl,  
Can Tanju,  
Hans-Christian 
Zimmerhäckel

Hegelstr. 61
55122 Mainz
T 0173 8408-254
F 0511 6451150886
thomas.ingerl@hdi.de
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https://berater.hdi.de/thomas-ingerl/skydiver-innen 1) Berufsmäßige Sprungtätigkeit ist nicht versicherbar.

Exklusiv für  
DFV Mitglieder

Für Skydiver ist Sicherheit das oberste Gebot. Diesen  
Maßstab sollten Sie auch bei der finanziellen Absicherung 
für den Fall einer Berufsunfähigkeit an legen. Entscheiden 
Sie sich deshalb für eine leistungsstarke Absicherung, die 
für den DFV entwickelt wurde und alle Besonderheiten für 
Skydiver berücksichtigt. Gerne unterbreiten wir Ihnen ein 
individuelles Angebot 1). 

> Berufsunfähigkeitsversicherung 
> Skydiver
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SKYDIVER'S INC

TATTOOS EINSENDEN?
Einfach per Mail an team@freifallxpress.de

Alexis Gebhardt

DomyNyka

Toni Cabre

Jean Fonc

Eine brandneue Sparte?!: Skydivers Inc. Und was macht diese Rubrik so besonders?

Es begann alles mit einer einfachen Idee von Tariq Khasawneh, einem passionierten Fallschirm-
springer. Während seiner Zeit an der Dropzone bemerkte er immer wieder beeindruckende Tattoos 
bei anderen Springern - Kunstwerke, die die Leidenschaft zum Sport und den Himmel zum Ausdruck 
bringen. Dies inspirierte ihn, die Tattoos zu sammeln und unserer community zu präsentieren.

Tattoos sind schon immer ein Ausdruck von Identität und Geschichten. Für viele Springer ist das 
Fallschirmspringen nicht nur ein Sport oder ein Hobby, sondern eine tief verankerte Leidenschaft. 
Da liegt es wohl auf der Hand, diese Passion durch ein dauerhaftes Kunstwerk auf der Haut zu 
zeigen?

Und jetzt kommt Ihr ins Spiel! Wir wollen Eure Geschichten hören! Hast Du ein Tattoo, welches  
Deine Liebe zum Fallschirmspringen zeigt? Dann sende uns ein Foto davon und teile die Ge-
schichte dahinter. Wer weiß, vielleicht wird Dein Tattoo bald in einer der nächsten Ausgaben von 
Skydivers Inc. vorgestellt!

Skydivers Inc ist nicht nur eine Rubrik, es ist eine Feier der Springer und ihrer Geschichten, mani-
festiert in Tinte. Also, zeigt uns Eure Kunst und werdet Teil dieser tollen Initiative!
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KALENDER
SEPTEMBER
Packkurs für AFF-Schüler Deutsch 01.09.2023 01.09.2023 GoJump

Diepholz Boogie 2 01.09.2023 03.09.2023 Flugplatz Diepholz Dümmerland

AFF (Groundschool) 02.09.2023 02.09.2023 Paranodon Fallschirm Illertissen

LO Trace-Days coached by Coolschranxx 02.09.2023 02.09.2023 Paranodon Fallschirm Illertissen

AFF Kurs 05.09.2023 06.09.2023 SkyDive-Hildesheim

Deutsche Meisterschaften Outdoor Plate Schwerin CF & AL 06.09.2023 10.09.2023 Plate Schwerin

AFF-Kurs Deutsch 07.09.2023 08.09.2023 GoJump

Packkurs für AFF-Schüler Englisch 07.09.2023 07.09.2023 GoJump

Kappenkurs 09.09.2023 10.09.2023 Paranodon Fallschirm Illertissen

Lizensprüfung 09.09.2023 09.09.2023 GoJump

Kappenflugseminar mit Tobi 09.09.2023 10.09.2023 FSZ Saar

Freefly LO 09.09.2023 10.09.2023 FSZ Saar

Atmonauti mit Marco Tiezzi 09.09.2023 09.10.2023 Skydive-MV

LadyBirdz Camp 09.09.2023 09.09.2023 TAKE OFF Fallschirmsport Fehrbellin

Videoeinweisung 15.09.2023 15.09.2023 GoJump

Heli Boogie 16.09.2023 16.09.2023 FallschirmSportRing Club 2000

Lizenz-Refresher 16.09.2023 16.09.2023 GoJump

RW-LO mit Karin 16.09.2023 17.09.2023 SkyDive-Hildesheim

XRW LO 16.09.2023 17.09.2023 FSZ Saar

Funjump LO mit Janina 16.09.2023 17.09.2023 FSZ Saar

2-Way Sunday mit Team G-Force 17.09.2023 17.09.2023 GoJump

AFF Kurs 19.09.2023 20.09.2023 SkyDive-Hildesheim

AFF-Kurs Deutsch 22.09.2023 23.09.2023 GoJump

ESL 2023 22.09.2023 24.09.2023 FSZ Saar

8er Speed 23.09.2023 24.09.2023 TAKE OFF Fallschirmsport

LO Trace-Days coached by Coolschranxx 23.09.2023 23.09.2023 Paranodon Fallschirm Illertissen

Lizensprüfung 23.09.2023 23.09.2023 GoJump

Freefly-Lo mit Kevin 23.09.2023 24.09.2023 SkyDive-Hildesheim

Jump in Style 30.09.2023 02.10.2023 Paranodon Fallschirm Illertissen

RW Kurs 30.09.2023 01.10.2023 FSZ Saar

OKTOBER
Lizenz-Refresher 01.10.2023 01.10.2023 GoJump

Schülerparty 02.10.2023 02.10.2023 Paranodon Fallschirm Illertissen

AFF-Kurs Englisch 06.10.2023 07.10.2023 GoJump

Packkurs für AFF-Schüler Deutsch 06.10.2023 06.10.2023 GoJump

Freefly für Einsteiger 06.10.2023 06.10.2023 Skydive-MV

Kappenflugseminar 07.10.2023 08.10.2023 Aero Fallschirmsport

LO Trace-Days coached by Coolschranxx 07.10.2023 07.10.2023 Paranodon Fallschirm Illertissen

Lizensprüfung 07.10.2023 07.10.2023 GoJump

Freefly LO 07.10.2023 08.10.2023 FSZ Saar

Freefly-LO mit Vicky 10.10.2023 10.10.2023 GoJump

Freefly-LO mit Vicky 10.10.2023 10.10.2023 GoJump

Packkurs für AFF-Schüler Englisch 12.10.2023 12.10.2023 GoJump

Atmo-LO 14.10.2023 14.10.2023 GoJump

Lizensprüfung 14.10.2023 14.10.2023 GoJump

Atmo-LO 14.10.2023 14.10.2023 GoJump

4er Scramble 28.10.2023 28.10.2023 TAKE OFF Fallschirmsport

Lizensprüfung 28.10.2023 28.10.2023 GoJump

Alle Termine auch auf
www.freifallxpress.de/kalender
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EURE
SCHÖNSTEN 
SHOTS

SHOTS EINSENDEN?
Einfach per Mail an team@freifallxpress.de

Claudia Stratemans macht einen AFF refresh Sprung mit 3 weiteren Instrukto-

ren (Glenn Straeluyc, Nick Mathé, ad Wesly Van Gorp) Foto: Casey Pruett

Adrian Altmeyer und Yves Lächler - 3er Wingsuit-Sprung über Calw (FSC Calw)

Foto: Mattia Mazzotta

Training mit Freiflug Oceanside 
Foto: Christian Kaufmann

SKYGODS

Zwei Videospringer – zwei Jubiläumssprünge – „BB“ BASTI BARBY nach einem 
Teamtraining mit Standard Saulgau – Gratulation zum 2.000 Sprung – TOBI LAIDIG 
nach einem Teamtraining mit den Saulgau-Flips – Gratulation zum 4.000. Sprung!

JÖRG ‚TONI' ANTON hat am 6. Juni 2023 in Fehrbellin seinen 
1.000sten Sprung absolviert. Dein funjump-Team gratuliert von 
Herzen – auf die nächsten tausend! 

Am 16. Juli 2023 hat FILIP FILEV wäh-
rend des Usedom-Boogies seinen 1.000 
Sprung gemacht. Glückwunsch Digga :)

Fallschirmtechniker/in (m/w/d)

Fallschirmwart/in (m/w/d)
gesucht

für den Aufgabenbereich

- Rigging
- Produktentwicklung
- Qualitätskontrolle
- Kundenbetreuung

Eine gültige deutsche Sprunglizenz ist Voraussetzung,
Tandemqualifi kation ist wünschenswert.

Interessenten bitte melden bei:

Brüggemann GmbH + Co. KG
Am Kalkheck 2
58313 Herdecke
 
Tel.: +49 2330 97 84 0
Email: mail@bruggemann.de
www.bruggemann.de

Mit einem 10er RW-Sprung feierte ALEX ZIERHUT am 9. Juli 
2023 seinen 4000sten Sprung über Haßfurt. Deine Vereins-
kameraden vom FSZ Haßfurt e.V. wünschen dir für die Zukunft 
das Beste und weiterhin viele großartige Sprünge.

Am 06.08.2023 hat MARCO BECHMANN seinen 2000. Sprung 
mit Freunden beim FSV Merseburg e.V. aus einer PZL M28 Sky-
truck gemeistert. Herzlichen Glückwunsch!

MARCUS „PRINZ HOFFNUNG“ Hagen absolvierte am 9. Juli 
2023 seinen 3000. Sprung bei Skydive Leipzig mit einem Tan-
dem und wurde nach dem obligaten Tortenwurf ins Gesicht im 
hohen Bogen in den Swoop-Pond befördert. Lieber Marcus, 
ohne Dein Lachen, Deine freundliche Art und Dein Engagement 
wäre unser Klub kaum vorstellbar – wir wünschen Dir viele wei-
tere großartige Jahre im Sport!
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AR+ DISCOVER REALITY

DIE AUGMENTED REALITY APP

FÜR ERSCHAFFER UND ENTDECKER

Individuelle Augmented Reality Inhalte entdecken und 

ganz ohne die kostspielige Entwicklung und Pflege 

einer eigenen AR App veröffentlichen.

www.ar-plus-app.de

WAS KANN AR+?
SCANNE DIE SEITE

UND ERFAHRE MEHR!
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Mit einem Swoop über den vereinseigenen Pond von Skydive 
Leipzig krönte ANDRÉ „HOTTE“ BUCHHOLZ am 8. Juli 2023 
seinen 4000. Sprung und wurde nach zwei Torten ins Gesicht 
traditionsgemäß in selbigen Pond geworfen. Lieber Hotte, wir 
danken Dir für Deine unermüdliche Tätigkeit als Ausbildungs-
leiter, AFF-Lehrer und Pilot und wünschen Dir viele weitere 
tolle Jahre im Sport!

Yeah 1000 Einhornsprünge, JANINA BAYER. Dieses mal warst 
du nicht als AFF Lehrerin dabei und hast dich um andere ge-
kümmert, sondern deine Freunde waren für dich da. Wir be-
sorgten dir von Herzen eine ganz besondere Glitzertorte. Auf 
die nächsten Einhörnesprünge mit einem entsprechenden Bus-
fahrplan. Deine Freunde

Am 26.07.23 feierte unser ANDY STILLER im Rahmen der Ver-
einswoche des FSZ Kassel mit einem 9er RW über Calden sei-
nen 1.000sten Sprung. Herzlichen Glückwunsch!

THILO ZWEIGERT hat am 18.06.2023 seinen 1000. Sprung ge-
meinsam mit seinem Papa Uli als Tandem absolviert. Der FSC 
Sauerland gratuliert dazu herzlich.

Nach einem arbeitsreichen Tandemtag – 1.000 für TIMO  
VÖGELE – die Saulgauer gratulieren herzlich!

JENS SANDMANN hat am 25.06. auf dem Flugplatz Varrel-
busch seinen 1.000 Sprung gemacht. Die FSG Wildeshausen 
e.V. – Skydive Varrelbusch gratuliert von ganzem Herzen und 
freut sich auf die nächsten tausend Sprünge mit dir.

Am 09.07.2023 hat unser WOLLE / Wolfram Kraushaar seinen 
1000ten Sprung mit einem Injump an den Bodensee zelebriert. 
Herzlichen Glückwunsch lieber Wolle! 

Während unseres Pink-Boogies am Flugplatz Diepholz hat 
CHRIS GÄRTNER bei einem Tandemsprung am 06.08. die ma-
gische Sprungzahl von 2000 erreicht. Die FSG Wildeshausen 
e.V. – Skydive Varrelbusch gratuliert dir herzlich und freut 
sich auf weitere großartige Sprünge mit dir.

Bei einem gemeinsamen Sprung mit ihrem Sohn Lukas hat 
unser langjähriges Vereinsmitglied, MONIKA VOGELSANG, am 
28.05. ihren 4.000 Sprung am Flugplatz Varrelbusch absol-
viert. Die FSG Wildeshausen e.V. – Skydive Varrelbusch ver-
neigt sich vor dieser Leistung und wünscht alles Gute für die 
nächsten tausend Sprünge.
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